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H. Binsch, M. Frehse, G. Kirscher, M. Rottkemper, Deutscher Zahnärzte-Verlag, Köln 2008, ISBN 978–3–7691–3357–8, 256 Abb., 
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Das Buch „Assistenzzeit und Niederlas-
sung für Zahnärzte: Ihr Navigator für Be-
rufs- und Finanzplanung“ ist von vielen 
Autoren und nicht nur ZahnärztInnen 
geschrieben worden.

Es setzt an mit dem Examen, durch 
das man die Erlaubnis zum Ausüben der 
Zahnheilkunde erhält. Wie eine spätere 
Tätigkeit als Zahnarzt oder Zahnärztin 
aussieht, sollte man nicht dem Zufall 
überlassen. Dieses Buch schärft den 
Blick für die möglichen Perspektiven. 

Es wendet sich an drei unterschiedli-
che Nutzergruppen.

Zum ersten an den Studenten im 
Examen. Was will ich mit meinem Studi-
um anfangen? Wo will ich meine Kennt-
nisse vertiefen? Wo will ich zahnmedizi-
nisch hin? Diese Fragen werden grund-
sätzlich aufgeworfen. Hier werden die 
Alternativen aufgeführt und diskutiert. 
Wie kann ich mich bewerben? Wie finde 
ich die Stelle, die ich möchte? Hierzu 
werden Hilfestellungen angeboten und 
die gesetzlichen Rahmenbedingungen 
werden allgemein verständlich erläu-
tert.

Ich will meine Assistenzzeit gezielt 
zur Vorbereitung auf mein Berufsleben 
nutzen.

Hierüber erfahre ich nichts im Studi-
um außer durch Berichte von früheren 
Kommilitonen, die jetzt in der Assis-
tenzzeit sind. Diese persönlichen Einzel-
fälle geben keinen grundsätzlichen 
Überblick, den jedoch die Autoren die-
ses Buches geben. 

Die zweite Lesergruppe sind Assis-
tenzzahnärztInnen, die sich beruflich 

festlegen wollen, weil sie wissen, was sie 
möchten. Wie finde ich meine Praxis? 
Ist eine Einzelpraxis, eine Gemein-
schaftspraxis oder ein medizinisches 
Versorgungszentrum für mich am bes-
ten? Wo kann ich am Besten meine Idee 
der Zahnheilkunde verwirklichen? Was 
ist dabei zu bedenken?

Dies sind Fragen, die in diesem Buch 
aufgeworfen werden und deren Für und 
Wider diskutiert wird. 

Die dritte Lesergruppe steht kurz vor 
der Niederlassung. Wie findet man die 
richtigen Berater? Welche Dinge benö-
tigt man, um eine Praxis aufzubauen? 

Diese vielfältigen Fragen werden in 
insgesamt 24 Kapiteln aufgearbeitet. 
Diese reichen vom Entscheidungsfeld 
Beruf einschließlich der Bewerbung 
über die Finanzen, bis zur Praxisidee 
und deren Umsetzung. Über alle diese 
Themen haben Sie im Studium kaum et-
was oder nichts gehört. Die notwendi-
gen Informationen werden von diesem 
Buch vermittelt. Neben der Darstellung, 
welche Versicherungen wofür gedacht 
sind und welche amtlichen Stellen 
wichtig sind, wird immer wieder der 
Hinweis gegeben, was man selbst errei-
chen will. Das Buch ist trotz des kom-
plexen Inhaltes leicht lesbar. Die farb-
lich hervorgehobenen Praxistipps ver-
einfachen das Auffinden wichtiger Ab-
schnitte. Der Inhalt ist teilweise auf-
gelockert, indem in Interviewform eine 
typische Situation ‚ nachgespielt’ wird. 
Die auf der CD mitgelieferten Checklis-
ten erleichtern das Arbeiten, da diese 
Tabellen nicht selber erstellt werden 

müssen. Der fachlich kompetente Rat 
eines Anwaltes, eines Steuerberaters, ei-
nes Versicherungsmaklers, eines Fi-
nanzberaters oder eines Depots wird 
und kann durch das Buch nicht ersetzt 
werden. Ohne Grundlagen gibt es aller-
dings keine Möglichkeit gute von 
schlechten Beratern zu unterscheiden. 
Nur mit fundierten eigenen Informatio-
nen kann man hierbei eine Unterschei-
dung treffen. 

Das Buch lohnt sich für alle jene, die 
am Anfang dieses neuen beruflichen Le-
bensabschnittes stehen, der nach dem 
Studium beginnt. Hier legt man die Wei-
chen für ein langes und zufriedenes 
Zahnarztleben. Das Werk ist dabei mit 
Sicherheit eine wertvolle Unterstüt-
zung.  

K.R. Stratmann, Köln
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